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3.000 km Ritt auf alten Pilgerpfaden nach Santiago  
 
erfolgreiche Langzeitbelastung mit einem neuen Maßsattel der 
Hofsattlerei Cosack 
 
Dirk Schleibaum hat seinen Traum mit einem Ritt nach Santiago de 
Compostela verwirklicht und schafft die Aufnahme in den 
internationalen Weitreiterclub.  
 
Nach 3 jähriger Planungsphase hat sich Dirk 
Schleibaum (44 Jahre alt) am 21. Mai 2012 auf den 
Weg nach Santiago de Compostela gemacht. Ca. 
3.000 km später erreichte er gemeinsam mit 
seinem Hengst Harvey und seinem Hund das 
entfernte Ziel am  
17. September 2012. Alle drei kamen völlig 
unbeschadet an ihrem Ziel an.   
 
Der Ritt auf den alten Pilgerpfaden sollte ein 
bewegendes Erlebnis für ihn werden.  
 
Ein Ritt, quer durch Europa stellt enorme 
Ansprüche an Mensch, Tier und Material. Vor allem 
wenn dieser Weg zu Pferd komplett autark 
durchgeführt werden soll und kein Trossfahrzeug 
vorhanden ist.  
 
Als Pferd wurde der eigene Zuchthengst „Harvey“ ausgewählt. Harvey ist ein 
Missouri Foxtrotter, 15 Jahre alt und vor 5 Jahren von der Familie Schleibaum selber 
aus den USA importiert worden.  
Als Begleitung für beide sollte noch Herr Schleibaum’s Hund die Strecke mitlaufen.  
 
Die Hofsattlerei Cosack lieferte Ende April einen genau abgestimmten Maßsattel mit 
Packtaschen an Herren Schleibaum.  
Dieser neue „Wanderreitsattel“ entstand auf der 
Basis des bewährten Distanzsattelsystems und 
wurde um einige Erfahrungen des Westernsattels 
erweitert.  
Zum einen wurde die Auflagenfläche durch ein 
großflächiges Skirtsystem mit echtem Schafsfell 
vergrößert und ein paar Fender auf Kundenwunsch 
eingebaut. Die stabile Drei-Punkt Gurtung sorgte 
für ein optimales stabilisieren des Gesamtgewichtes 
auf dem Pferderücken. Besonders belastbare 
Rohhautkanten wurden ebenfalls genauso wie fest 
montierte Strings eingenäht. Zusätzlich bekam der 
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Sattel einen speziellen Sitz und eine Intimzonenentlastung. 
 
Das Packtaschensystem wurde nach Vorgaben und Anforderungen des Rittes  
entworfen. Es besteht aus einer weichen Vorderpacktasche und einer sehr 
formstabilen Hinterpacktasche. Als Zusatz wurde noch eine in Kontur gefertigte 
Gepäcktasche mit abgedeckten Reißverschlüssen angefertigt.  
 
Nach erfolgreichem Ritt über 3.000km durch Europa hat die Hofsattlerei Cosack 
nun Ihre Kompetenz  mit einer  Langzeitbelastung nachgewiesen. Harvey hat weder 
Satteldruck noch Sattelzwang in der Zeit entwickelt.  
 
Der Abritt erfolgte mit einem Gewicht von insgesamt 28kg Gepäck, welches nach 
bereits 4  Tagen um 4 kg reduziert wurde.  
 
Die Route führte sie von Hannover, über den Rhein, durch die Eifel, über Luxemburg 
durch zentral Frankreich und die Nordroute  in Spanien entlang. Insgesamt benötigte 
das Gespann 117 Tage. Je Woche wurden 200  - 240 km unter der Berücksichtigung 
von 2 Ruhetagen zurück gelegt.   

 
In ca. der Hälfte wurde in Frankreich eine außerplanmäßige Pause von 12 Tagen 
eingelegt. Harvey hatte mehr an Rückenmuskulatur verloren als im Vorfeld geschätzt. 
Dies zwang alle zu einer längeren Pause.  
Ab diesem Zeitpunkt lief Herr Schleibaum vermehrt. Teils nach einer alten Kavallerie 
regel; 1std. reiten, 30min laufen und das meist bergab. 
Diese ersten 14 Tage waren  auch für den Reiter hart, welcher zeitweise bis zu 18 
Pflaster an seine Füße kleben musste.  
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Harvey benötigte 6 Beschläge für die 
Tour, wovon alleine 3 in Spanien  wegen 
dem harten Boden von Nöten waren. 
Nur ein einziger Schmied in Spanien 
nahm zu enge Eisen und es waren 4 
Tage wandern von Nöten, bis Harvey 
wieder klar lief.  
 
Insgesamt hat das Gespann nur 4-5 
Nächte unter freiem Himmel geschlafen. 
Die Menschen hätten alle immer sehr 
freundlich aufgenommen und waren 
stetes hilfsbereit. Somit war die tägliche 
Not um die Unterkunft keine Not mehr. 
In Spanien wurde Dirk über die Hälfte 
des Weges weiterempfohlen.  
Nur eine Nacht, die erste  in Spanien, 
stellt sich als schwierig heraus. Hier wurde er 6x abgewiesen, bis er ein Quartier 
gefunden hatte.  
 
Ab Mitte Frankreich gab es keinen Regen mehr. Somit erstellte sich das auffinden 
von frischem Wasser auch zu einer Geduldsprobe. Die Höchsttemperatur während 
des Rittes war 42°C.  
 
Von den vielen, teils sehr spanenden 
Erlebnissen, gilt  es 3 besonders hervor zu 
heben: 
 
In Frankreich sind 2 Autos so nah an 
Harvey vorbeigefahren, dass sich beide 
einen Außenspiegel an der Packtasche 
abgefahren haben.  
 
Nach einer Nacht im freien in Frankreich 
war Harvey verloren. Dirk musste ca. 3,5km 
bis in nächste Dorf hinter dem Hengst 
herlaufen bis er ihn wieder eingefangen 
hatte.  Egal welche Anstrengungen von Dirk 
Schleibaum unternommen wurden  
Harvey wieder einzufangen, der Hengst hat 
es geschafft immer einen 
Sicherheitsabstand von 15 Meter 
einzuhalten. 
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In Spanien hat er nach dem er sich gerade ein Essen bestellt hatte, einen Platzverweis 
durch die zuständige Polizei erhalten und musste unverrichteter Dinge von Dannen 
ziehen.  
 
 
Für ihn war die landschaftlich schönste Strecke die Route an der Nordküste Spaniens 
entlang.  Er würde diese „Pilgerreise“ sofort wieder unternehmen, da er völlig 
entschleunigt wurde, die Natur sehr beeindruckend war und man durch die Ruhe 
anfängt andere Dinge wert zu schätzen.  
 
Kontaktaufnahme gerne über: 
 
Trotter‘s Valley 
Dirk Schleibaum 
Pfingstanger 12 
www.trotters-valley.de 
 
31683 Coppenbrügge 
 
oder über Facebook. 
 
Profil: Tarquin Cosack  
Mit Jahrgang 1982 einer der jüngsten Maßsattler Deutschlands. Sein fundiertes Grundwissen über Pferde und 
verschiedene Reitweisen hat er sich seit Kindesbeinen an angeeignet. Die Ausbildung zum Sattler erfolgte bei 
„Rieser Leather Arts and Silver“ im Westernwald.  
Sein erworbenes Fachwissen gibt er als Ausbildungsbetrieb und Dozent in Kursen oder an Schulen weiter.  
 
Profil: Hofsattlerei Cosack  
Gegründet im Jahre 2005 und ansässig im Familiensitz „Rittergut Wildshausen“ haben bis heute über 100 

Maßsättel und Zubehör die Manufaktur im Sauerland verlassen. Kunden waren z.B. Reiter des Distanzkaders, 

Trainerin der Polo cross Mannschaft und erfolgreiche Westernreitern, sowie zahlreiche Freizeitreiter. 
Im Jahr 2008 war die Sattlerei als einzige deutsche Sattlerei an der Diplomarbeit des DOSB von  H. Braun 
maßgebend beteiligt:  

„Der richtige Sattel – Grundvoraussetzung  
für eine optimale Kommunikation zwischen  
Reiter und Pferd – ein unerreichbares Ziel?“ 

Im Jahr 2013 eröffnet die Hofsattlerei ihre eigen Lehrwerksatt in welcher die angehenden Meister im Handwerk 
ausgebildet werden.  
 
Kontakt: Hofsattlerei Cosack  
Rittergut Wildshausen – 59823 Arnsberg  
02937/330 - office@hofsattlerei-cosack.de 
 
 
Arnsberg, den 11.11.2012 
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